
Werdet wie die Kinder (Mt 18,3) 
Manche Sätze der Bibel sind facettenreich und erschließen 
sich uns auf immer wieder neue Weise.

Manchmal bleibt einem ihr Sinn fremd und dann wieder 
gibt es die leuchtenden Momente, in denen sie ganz klar zu 
einem sprechen mit einer tiefen Bedeutung.

Die Erlebnisse des Sommers öffneten mir wieder neu die 
Augen zu dem Jesus-Wort über die Kinder.

Da ist die Selbstvergessenheit der Kinder am Strand, die 
ganz im Hier und Jetzt sind: Burgen bauen, Wassergräben 
ziehen, Muscheln sammeln … Da ist das tiefe Vertrauen, 
sich Mama oder Papa in die Arme zu werfen und sich hoch 
in die Luft wirbeln zu lassen. Da sind Vertrauen und die 
Sicherheit, dass man wieder aufgefangen wird. 

Neulich beobachtete ich vom Schreibtisch aus eine Grup-
pe Kinder, die auf der Gemeindewiese mit einem selbstge-
bastelten Spielgerät viel Freude hatten: eine Art Säckchen 
mit langen bunten Bändern daran, das man herrlich werfen 
und auffangen konnte. Dann verfing sich das Spielgerät in 
den Zweigen des Holunderbaums. Zu hoch für die Kinder, 
um direkt drankommen zu können. Mit einer unglaublichen 
Ausdauer und Hartnäckigkeit probierten sie, ihr Spielgerät 
zu befreien: mit Stöcken, mit Rütteln und Klettern. Hier 
sah man ganz deutlich, dass es um etwas richtig Wichtiges 
für die Kinder ging. Sie blieben dran, bis sie es schließlich 
geschafft hatten und ihr Spiel weitergehen konnte. 

Beim Zusehen stieg in mir die Frage auf, wie wir Er-
wachsenen eigentlich mit dem uns anvertrauten Glaubens-
geschenk umgehen. Das Vertrauen in Gott, geborgen, 
angenommen, geliebt zu sein – bedingungslos. Für immer. 
Bleiben wir dran, wenn dieses Vertrauen gerade nicht so 
sichtbar für uns ist, oder spürbar etwas verloren gegangen 
ist?  Vielleicht will Jesus uns mit seinem Wort auch darauf 
aufmerksam machen: dranzubleiben an dem, was wichtig 
ist: unsere Beziehung zu ihm, unser Vertrauen in unseren 
mütterlich-väterlichen Gott, auch wenn ER/SIE manchmal 
weit weg und schier unerreichbar erscheint. 

Das Himmelreich liegt vielleicht manchmal einfach hinter 
ein paar Zweigen im Holunderbaum.

Pfarrerin Miriam Jakob ev
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Das hat Gott Abraham zugesprochen in ei-
ner Situation des Umbruchs angesichts einer 
ungewissen Zukunft. Ähnlich ist es auch bei 
uns heute üblich, dass Übergänge in einen 
neuen Lebensabschnitt mit dem persönli-
chen Zuspruch des Segens begleitet werden. 

Schon ganz zu Beginn des Lebens wird 
bei der Taufe der Säugling gesegnet. Auch 
den Eltern wird oftmals ein Segen zugespro-
chen für ihr Elternsein. Schulanfänger wer-
den gesegnet. Jugendlichen wird bei ihrer 
Konfirmation in der Bekräftigung der Taufe 
Gottes Segen zugesprochen. Im Übergang 
zum Erwachsen werden, von Gott begleitet. 

Zwei Menschen, die sich lieben, stellen 
ihr gemeinsames Leben unter Gottes Schutz 
und Segen in einem Traugottesdienst.  

Und auch am Ende des Lebens gibt es die 
Tradition der sog. „Aussegnung“. Bevor der 
Verstorbene aus dem Haus gebracht wird, 
wird ein Segen gesprochen, der Übergang 
Gott anvertraut.

Ich will dich segnen und du sollst  
ein Segen sein.  

Der Segen begleitet uns durch unser Leben – 
und wird uns an wichtigen Stationen unseres 
Lebens zugesprochen. 

Den Segen Gottes brauchen wir jeden 
Tag. So schließen wir auch jeden Sonntags-
gottesdienst mit dem Segen ab. Er begleitet 
uns in die neue Woche. Wir sollen sie ge-
stärkt beginnen dürfen. 

Gottes Segenskraft lässt wachsen und 
gedeihen. In allem, was lebt, in der Natur 
und in uns Menschen, wird Gottes Segen 
erkennbar. Im Alten Testament wird der Se-
gen ganz konkret sichtbar. Abraham wird 
mit einem langen Leben gesegnet und mit 
vielen Nachkommen, die zu einem großen 
Volk werden. 

Dass unser Leben gesegnet ist, das sehen 
wir auch im Kleinen. Zum Beispiel wenn Be-
ziehungen gedeihen, Freundschaften wach-
sen und Vertrauen sich vertieft. 

Das deutsche Wort „segnen“ kommt 
vom lateinischen „signare“. Es bedeutet: 
zeichnen, bezeichnen und auch: mit dem 
Zeichen versehen. 

Als Christen sind wir durch die Taufe mit 
dem Zeichen Christi versehen. Wir sind also 
im positiven Sinn Gezeichnete. 

So dürfen wir als Gesegnete Leben und 
Segen weitergeben.

Miriam Jakob

Auch das ist Kirche: Menschen, die in Tren-
nung oder Scheidung leben, begleiten, 
trösten und neue Perspektiven aufzeigen. 
Deshalb gibt es seit vielen Jahren die Rei-
he „Loslassen und Freigeben“, gemeinsam 
verantwortet von der katholischen und 
evangelischen Kirche in Freiburg.

Auftakt der Reihe ist ein gemeinsamer 
Gottesdienst, zu dem die evangelischen 
und katholischen Beratungsstellen für Ehe-, 
Familien- und Lebensfragen einladen. Am 
Sonntag, 28. Oktober 2018, um  17  Uhr 
in der Friedenskirche, Hirzbergstr. 1 in 
79102 Freiburg bei einem ökumenischen 
Wortgottesdienst ist jede und jeder mit 
den eigenen ganz persönlichen Erfahrun-
gen, Verletzungen und Neuanfängen da. 
Das kostet auch Kraft und verlangt Mut. 
Denn das Ende einer Lebensphase und 
jeder Neuanfang ist verbunden mit Unsi-

Loslassen und Freigeben
Ökumenischer Gottesdienst mit persönlicher Segnung

cherheit, mit Ängsten vor dem Unbekann-
ten. Es fällt schwer, sich von vertrauten 
Vorstellungen zu lösen und sich dem, was 
kommen mag, zu öffnen. Deshalb gibt es 
das Angebot eines persönlichen Segens. 
Pfarrerin Angela Heidler und Pfarrer Mi-
chael Schweiger gestalten den Gottes-
dienst gemeinsam mit Mitarbeiter*innen 
der Beratungsstellen.

Mit einer Reihe von Veranstaltungen 
ab Herbst 2018 bis Frühjahr 2019 besteht 
die Möglichkeit, für sich neue Orientie-
rung und Perspektiven zu finden, es geht 
um Familien in neuen Situationen und um 
Loslassen und Freigeben nach einer Tren-
nung oder Scheidung.

Infos bei www.ehe-familie-freiburg.de
und www.evangelisch-in-freiburg.de sowie
bei www.katholische-kirche-freiburg.de
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Vom 7. bis 30. November 2018 sind elf 
großflächige schwarz-weiß-Fotos zum The-
ma TROST in der Maria-Magdalena-Kirche 
ausgestellt. 

„Die Fotografin Gülay Keskin zeigt in ih-
ren eindrücklichen Bildern tröstende Berüh-
rungen. Sie lässt Menschen zu Wort kom-
men, die erfahren haben was tröstet.“ – so 
schreibt Landesbischof J. Cornelius-Bund-
schuh in seinem Grußwort. 

Manchmal mag es Situationen geben, in 
denen man selbst untröstlich ist. Oder man 
fragt sich selbst, was mir gerade Halt und 
Trost geben kann. Gibt es für mich tröstli-
che Gedanken, Worte oder Gesten? Oder 
gibt mir ein bestimmtes Lied oder ein Ritual 
Trost?

In den einzelnen Gottesdienste und wei-
teren Veranstaltungen möchten wir in die-
ser Zeit das Thema aufgreifen und vertiefen. 
Menschen aus unterschiedlichen Bereichen 
kommen dabei zu Wort. 

Das Trostprojekt wird verantwortet von 
der Kirche im Rieselfeld (evang. / kath.) zu-
sammen mit der Kinderklinikseelsorge Frei-
burg und ist im Rahmen eines Projektes der 
Stadtkirche Karlsruhe in Kooperation mit 
dem landeskirchlichen Zentrum für Seelsor-
ge der badischen Landeskirche entstanden. 
Die Ausstellung ist während der Öffnungs-
zeiten der Kirche (täglich 10 – 17 Uhr) bzw. 

während der Gottesdienste und Veranstal-
tungen zu besichtigen. In der Maria-Mag-
dalena-Kirche finden folgende Veranstaltun-
gen in Verbindung mit der Ausstellung statt:
•	4. November 2018, 11 Uhr: 
	 ökumenischer Gottesdienst 
	 mit der Telefonseelsorge
•	10. November 2018, 15 Uhr: 
	 ökumenischer Gedenkgottesdienst 
	 für verstorbene Kinder 
	 mit der Klinikseelsorge
• 11. November 2018, 11 Uhr: 
	 evangelischer Gottesdienst 
	 mit Pastoralreferentin H. Bargenda, 

Leiterin der ambulanten Hospizgruppe 
Freiburg

• 18. November 2018: 18 Uhr: 
	 zentraler evangelischer Gottesdienst der 

PG Südwest: Film-Gottesdienst
• 23. November 2018, 19 Uhr: 
	 kath. Gottesdienst zum Totengedenken
•	23. November 2018, 20.15 Uhr:  

Lieder und Texte zum Thema Trost, 
	 Ökumenischer Kirchenchor 
•	25. November 2018, 11 Uhr: 
	 kath. Gottesdienst 
	 mit Ökum. Kirchenchor
•	25. November 2018, 16.30/17 Uhr: 
	 evang. Gottesdienst 
	 zum Ewigkeitssonntag
•	30. November 2018: 
	 Ende der Wanderausstellung
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sWander-Ausstellung zum Thema Trost
in der Maria-Magdalena-Kirche

© Güylay Keskin 

© Güylay Keskin 
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Der Neubau Johannes nimmt Gestalt an!

gestimmt. Ökologische und soziale Aspekte 
wie die Entscheidung für eine Pelletheizung, 
das Vorrichten einer Photovoltaikanlage und 
die Garantie, dass der Schieferbelag in Trep-
penhaus und Flur zertifiziert ohne Kinderar-
beit und aus europäischer Herkunft geliefert 
wird, gehen in die Planungen ein.

Unser neues Gemeindezentrum wird ein 
offenes, einladendes und familienfreund-
liches Haus für alle Generationen werden. 
Auch die Seniorenbegegnungsstätte wird 
ja weiterhin unter dem Dach der Johannes-
gemeinde Heimat finden. Eine neue Rampe 
erleichtert den Zugang zum Gebäude mit 
Rollatoren und Kinderwagen. Über das neu 
gestaltete Kirchenfoyer werden alle Räume 
erschlossen, auch der deutlich vergrößerte 
und freundlich helle Gemeindesaal, der sich 
mit großen Fenstern zum neuen Vorplatz hin 
öffnet. Ebenfalls am Foyer liegt der Bewe-
gungsraum, der sowohl dem Kindergarten 
als auch der Gemeinde zur Verfügung steht. 
Hier kann sogar per Lautsprecherübertra-
gung der Gottesdienst mitgehört werden, 
wenn sich beispielsweise Eltern mit Kleinkin-
dern zurückziehen wollen.

Die Räume im Obergeschoss, die mit ei-
nem Aufzug erreichbar sind, ermöglichen 
vielfältige Nutzungen. Ein kleinerer Raum ist 
für Besprechungen vorgesehen, zwei weite-
re Gemeinderäume sind mit einer mobilen 
Trennwand zusammenschaltbar. Hier gibt es 
zusätzlich zur großen Küche im Erdgeschoss 
eine kleine Teeküche. Auch eine Chill-Ecke 
und ein Tischkicker werden mitgedacht. Vor 
den Räumen liegt ein Balkon für Pausenge-
spräche, zum Durchatmen und zum Genie-
ßen für jung und alt.

Der Kirchenraum erfährt nur kleinere 
Veränderungen, eine neue Lüftungs- und 

Bereits seit über einem Jahr ist die Johan-
nesgemeinde nun Gast in den Kirchen- und 
Gemeinderäumen von St. Gallus. Dass man 
dennoch heute vom neuen Gebäude erst 
den Rohbau sieht, hat mehrere Gründe. 
Nachdem der Archietektenwettbewerb noch 
von einem 2-gruppigen Kindergarten aus-
ging, hat sich die Bedarfsprognose im Laufe 
der Planung zuerst auf einen dreigruppigen, 
dann sogar auf eine viergruppige Einrich-
tung erhöht. Daran musste der fertige Ent-
wurf jeweils angepasst werden. Als dann auf 
die Ausschreibung der Rohbauarbeiten kein 
einziges Angebot abgegeben wurde, verzö-
gerte sich der Baubeginn entsprechend. Erst 
im Februar konnte mit den Rohbau- und 
Erdarbeiten begonnen werden, die zudem 
noch mit unerwartet schwierigem Baugrund 
zu kämpfen hatten. Trotz aller Hindernisse 
soll aber der Fertigstellungstermin im Som-
mer 2019 eingehalten werden.

Im Bauteam, dem aus der Johannesge-
meinde Pfarrerin Jakob, Herr Beyna und Frau 
Müller angehören, sind mittlerweile unzäh-
lige Gespräche über die Details der Planung 
und Bauausführung geführt worden. Alle re-
levanten Entscheidungen über Zuschnitt der 
Räume, Ausstattung, Materialien etc. wer-
den mit den Mitgliedern des Bauteams ab-

Abrissfoto vom Januar 2018
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Heizungsanlage und eine Fluchttüre werden 
eingebaut.

Wir sind überzeugt, dass in diesen Räu-
men Lust auf Neues entstehen wird und tau-
send bunte Ideen hier verwirklicht werden 
wollen! Darauf freuen sich schon jetzt mit 
Ihnen Ursula Müller und alle Ortsältesten 
der Johannesgemeinde.

Veränderungen im Gemeindeleben
Durch den Umbau hat sich vieles im Ge-
meindeleben verändert. Viele Gruppen und 
Kreise mussten sich Ausweichsquartiere für 
Proben und Treffen suchen. Gemeindele-
ben ist auf einmal nicht mehr so sichtbar, 
weil es an vielen unterschiedlichen Orten 
sattfindet. Keinen eigenen Kirchenraum zur 
Verfügung zu haben, verbinden nach wie 
vor einige Menschen mit einem Gefühl der 
Heimatlosigkeit. 

Räume sind eben doch nicht einfach nur 
Räume, sondern immer auch mit Erlebnis-
sen, Erfahrungen und Erinnerungen gefüllt. 
Sich da umzustellen, fällt nicht jedem leicht. 

Eine große Umstellung bedeuteten ne-
ben der örtlichen Veränderung auch die 
neuen Uhrzeiten, die der Ortsältestenrat Jo-
hannes für die Gottesdienste finden musste. 
Um 10.30 Uhr wird in St. Gallus die Messe 
gefeiert. Um verschiedenen Bedürfnissen 
gerecht zu werden, finden unsere Gottes-

dienste nun im Wechsel samstags um 18 Uhr 
und sonntags um 9 Uhr statt. Doch damit 
ist ein gewisser Planungsaufwand für den 
Gottesdienstbesuch verbunden. Dazu kom-
men eine etwas schlechtere Erreichbarkeit 
der katholischen Kirche auf der Anhöhe, so 
dass insgesamt der Gottesdienstbesuch bei 
normalen Sonntagsgottesdiensten um fast 
die Hälfte zurückgegangen ist. Gleichzeitig 
bedeutet das aber auch eine viel intensivere 
Gottesdienstgemeinschaft: man rückt enger 
zusammen, erlebt intensiver. 

Ökumene
Veränderungen für die Gemeinde erleben 
wir in Johannes auch in Bezug auf eine sich 
vertiefende Ökumene. War diese auch vor 
dem Umzug schon geprägt von vertrauens-
vollem Miteinander, lebendigen gemeinsa-
men Veranstaltungen und Gottesdiensten, 
so wird sie nun bereichert durch ein intensi-
ves Erleben der anderen Konfession in ihrem 
eigenen Gottesdienst-und Glaubensleben: 
z.B. sind die Kirchenjahreszeiten und beson-
deren Festtage im katholischen Kirchenraum 
besonders eindrücklich mit allen Sinnen 
erfahrbar. Im letzten Jahr sind viele neue 
Formate entstanden, Glauben ökumenisch 
zu leben: Frühschichten in der Adventszeit, 
Psalmandachten in der Passionszeit. Zum 
ersten Mal wurde ein ökumenischer Gottes-
dienst auf dem Dorfhock gefeiert und die 
beiden Kirchenchöre treten zu verschiede-
nen Anlässen gemeinsam auf. Da entsteht 
viel Neues, gemeinsames wächst weiter zu-
sammen. 

Alle diese Erfahrungen hätten wir nicht 
machen können, wenn alles beim Alten und 
wir in den Räumen der Johannesgemeinde 
geblieben wären. Dafür sind wir bei allem 
was auch schwierig ist, dankbar und schau-
en zuversichtlich nach vorn.

Ursula Müller und Miriam JakobBaustellen-Gottesdienst im Juni 2018

Herzliche Einladung zum Richtfest mit Gottesdienst und Baustellenbegehung am Freitag, 26. Oktober um 15 Uhr!

Das neue Gemeindezentrum mit Kindergarten
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Endlich! Wie andere Bewohner auch, haben 
nun die Menschen in der Geflüchtetenunter-
kunft im Dietenbach, Besanconallee, einen 
eigenen Briefkasten. Viel Zeit ging verloren 
um die Postsendungen jeden Tag zu vertei-
len, so berichtet Hannah Ricksgers, Sozial-
dienst in der Unterkunft.

Die Briefkastenanlage wurde durch den 
Flüchtlingsfond der Pfarrgemeinde Südwest 
und der Flüchtlingsinitiative DIEFI/IDA aus 
dem Rieselfeld ermöglicht. 

Gebaut wurde die schicke Anlage in der 
Holzwerkstatt der Stadtpiraten in den Räu-
men der Stadtmission in der Oltmannstraße. 
David Rösch, Initiator und Ansprechpart-
ner der Holzwerkstatt, hat seinen Master in 
Geographie des globalen Wandels gemacht 
und beschäftigt sich mit großen Fragestel-
lungen, die im lokalen Handeln gelöst wer-
den können. 

In Kooperation mit Handwerkskammer 
und der Agentur für Arbeit werden Kurse zur 
Ausbildungsvorbereitung mit dem Material 
Holz angeboten. Zurzeit nehmen Menschen 

im Alter von 18 bis 35 Jahre teil. Sie kom-
men aus Syrien, Eritrea, Afghanistan, Iran, 
Irak, Gambia und Nigeria. Begleitet werden 
sie von Schreinermeistern und einer Sprach-
lehrerin. 

In der Holzwerkstatt wird die Möglich-
keit geboten sich mit der Theorie und Pra-
xis, Arbeiten mit Holz, vertraut zu machen. 
Zu der praktischen Anleitung laufen parallel 
Unterricht in Deutsch und Mathematik.

Es ermöglichen sich oft anschließende 
Praktika und Ausbildungen in Betrieben. Das 
gemeinsame Kochen und der Austausch in 
der Gruppe lässt Freundschaften entstehen 
und Motivation für Weiterbildung wird ge-
fördert, sowie weitere Perspektiven eröff-
net. So kann Integration gelingen!

Die Finanzierung des Ausbildungsvor-
bereitungs-Projektes geschieht durch Stif-
tungen, Kooperationspartner, Spenden und 
durch Verkauf der Werkstücke. Bilderrah-
men, Kindergarderoben, Spielzeug, alles 
nach Maß und Wunsch des Kunden.

 Ein gelungener Beweis für einen indivi-
duellen Auftrag ist nun die Briefkastenan-
lage. In einer 4wöchigen Bauphase wurden 
Isufur, Ehizofua, Lami und Achmadur von 
Schreinermeister Johannes Brecht  und Alex 
Onnasch beim Bau der Briefkästen beglei-
tet. Praktikabel und von hoher Qualität sind 
diese geworden. Vielen Dank an alle, die 
durch Spenden an den Flüchtlingsfond, sol-
che Projekte ermöglichen.

Den  „Grünen Gockel“ erfahrbar machen

Das Evangelische Kinder-
haus vom Diakonieverein 

Südwest wurde renoviert. 
Die Küche erstrahlt nun in 

neuem Glanz und hat seinen alten Wär-
meofen gegen zwei neue  eingetauscht. So-
mit haben wir einen „Energiefresser“ weni-
ger in Gebrauch. Ebenfalls wurden die alten 
Leuchtmittel  durch LED-Lampen ersetzt. 

Unsere Grundannahme Schöpfung zu er-
halten und dies für die Kinder erfahrbar zu 
machen, wird in unserem „Kleinen Garten“ 
spürbar. Er ist eine Oase für Insekten, Wür-
mer und Vögel geworden. Aber auch für 
die Kinder und die Erwachsenen des Hau-
ses. Hier wurde ein Ort erschaffen der Ruhe 
ausstrahlt  und Naturerlebnis ermöglicht wie 
z.B. ungestört Tiere beobachten.

Die Hochbeete mit verschiedenen Nutz-
pflanzen lehren sie über den Kreislauf der 
Natur. Die  Kräuterschnecke bietet viele 
Geschmackserlebnisse in Form von Kräu-
terquark oder Pfefferminz-Tee. Die Kinder 

lernen die Erzeugnisse des Gartens zu schät-
zen und die Natur zu bewahren. So hat der 
Grüne Gockel im Kinderhaus ganz selbstver-
ständlich Einzug gehalten.

Adventskranz binden 
Unter Anleitung können Sie mit uns Ih-
ren eigenen Adventskranz binden. Das 
FSC-zertifzierte Reisig holen wir für Sie 
vom städtischen Forstamt. Donnerstag, 
29.  November  2018, 16 – 18 Uhr, Ge-
meindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde (Bugginger Str. 42, FR-Wein-
garten) Bitte mitbringen: Gartenschere 
und ggf. Dekomaterial, Unkostenbeitrag: 
2 EUR; Infos: Inge Bücheler (Tel.: 4761515)

Briefkastenanlage in der Unterkunft für Geflüchtete



Predigtbezirk Lukas

„Alle unter einem Hut“ 
mit Mittagessen
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten für alle Generationen, die Kinder-
gottesdienste stehen unter den folgenden 
Themen:
•	 9. September: Gottes wunderbare Welt
•	 14. Oktober: Wie Jesus betete
•	 11. November: St. Martin
Wir freuen uns, dass wir nach den Gottes-
diensten wieder für alle ein einfaches Mit-
tagessen im Gemeindesaal anbieten können.

Erntedank
Zu einem Familiengottesdienst, der vom Kin-
derchor LuLiKids mitgestaltet wird, laden wir 
am 7. Oktober herzlich in die Lukaskirche 
ein. Erntedankgaben für den Altar können 
gerne am Samstag, 9 – 16 Uhr in der Kirche 
abgeben werden. Wie immer gibt es nach 
dem Gottesdienst die Möglichkeit, Obst und 
Gemüse zu erwerben, der Erlös geht an die 
Freunde der Straße.

TEENY-tus – Freizeit mit Pfiff
Wenn Du zwischen 12 und 15 Jahre alt bist 
und Lust auf einen abwechslungsreichen 
Nachmittag bei Film, Austausch, Spielen 
und einem leckeren Essen in Gemeinschaft 
hast, bist Du genau richtig bei der ökumeni-
schen “TEENY-tus“ Veranstaltung.

Sie findet am 10. November von 16 bis 
20 Uhr im Gemeindezentrum der evangeli-
schen Lukaskirche statt. Anmeldung an das 
evangelische Pfarrbüro.  0761 / 45969-0 
oder Lukaskirche.freiburg@kbz.ekiba.de

Wir freuen uns auf Dich! Das ökumeni-
sche TEENY-tus Team der evang. Lukasge-
meinde und der Seelsorgeeinheit St. Georg/
St. Peter und Paul Sibylle Hintz, Monika Bir-
kenmaier und Thomas Selz

Ökumenischer Kanzeltausch 
Im Oktober laden wir gemeinsam mit den 
kath. Pfarreien St. Georg und St. Peter und 
Paul wieder zum ökumenischen Kanzel-
tausch:

Am 14. Oktober feiern wir um 11 Uhr 
Alle-unter-einen-Hut-Gottesdienst in der 
Lukaskirche mit einem Gastprediger unserer 
St. Georgener katholischen Schwesterge-
meinden.  Anschließend sind alle zum Mit-
tagessen eingeladen. 

Am 21. Oktober um 9.30 Uhr findet der 
Kanzeltausch dann seine Fortsetzung in der 
kath. Kirche St. Georg, Basler Landstraße 
102. Herzliche Einladung!

Freunde von der Straße 
Am Sonntag, den 21. Oktober findet auf In-
itiative von den „Freunden von der Straße 
e.V.“, wieder ein Essen im Lukas-Gemeinde-
zentrum statt. Erwartet werden ca. 150 be-
dürftige Menschen, die mit einem Mittages-
sen und Getränken versorgt werden.

Hierfür suchen wir noch Personen, die 
uns helfen bei Essensausteilung, Küchen-
arbeit etc.; Treffpunkt für die Helfer wird 
11.30 Uhr sein. Bitte melden Sie Ihre Mithilfe 
im zentralen Gemeindebüro (459 69-0) an.

Außerdem werden zahlreiche Kuchen-
spenden gesucht. Diese können am 21.  Ok-
tober zwischen 11 und 12.30 Uhr im Ge-
meindezentrum abgegeben werden. Auch 
dafür bitten wir um kurze Rückmeldung ans 
Gemeindebüro. Außerdem wird hierfür eine 
Liste in der Kirche ausliegen.

Lebendiger Adventskalender 2018
Auch in diesem Jahr laden die evangelische 
und die katholische Kirche in St. Georgen 
wieder dazu ein, in der oft sehr stressigen 
Adventszeit einen Moment am Tag bewusst 
innezuhalten und den Advent „lebendig“ 
mit anderen zu feiern.

Täglich öffnet sich um 18 Uhr ein advent-
lich geschmücktes Fenster an einem Haus 
unseres Stadtteils. Einige Lieder werden mit-
einander gesungen, eine Geschichte wird er-
zählt oder ein Gedicht vorgetragen. Da alles 
im Freien stattfindet, sollte das Ganze auch 
nicht länger als 20 Minuten dauern.

Wenn Sie Lust bekommen haben, mitzu-
machen, wenden Sie sich bitte bis spätes-
tens 27. Oktober 2018 an: Sabine Kiefer (T: 
47 61 929) oder Uta Glunz (T: 45 37 148)

Film-Food-Faith
Glaube – Leben – Gott teilen 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen 
ab 15 Jahren und junge Erwachsene am 
1. Dezember von 18 bis 22 Uhr ins Lu-
kasgemeindezentrum zu einem gemein-
samen Abend. – Wir wollen zusammen 
einen Film schauen und uns darüber aus-
tauschen. Im Anschluss gibt es ein lecke-
res Abendessen und es bleibt genügend 
Zeit für Tischkicker, Tischtennis und Ge-
spräche untereinander. Bei Bedarf steht 
für die Heimfahrt ein Shuttle-Service 
bereit! Anmeldung an das evang. Pfarr-
büro: 0761/45969-0 oder Lukaskirche.
freiburg@kbz.ekiba.de
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Kirche für Kinder und Familien 
Während der Neu- und Umbauarbeiten an 
der Johanneskirche sind wir in St. Gallus zu 
Gast. Die veränderten Rahmenbedingun-
gen fordern kreative Lösungen auch für die 
Gestaltung des Kindergottesdienstes: Im 
vergangenen Jahr wurde Samstag abends 
parallel zum 18 Uhr Gottesdienst Kinderves-
perkirche gefeiert. Geschichten rund um das 
Thema Essen und Gemeinschaft wurden mit 
einem gemeinsamen Vesper für Kinder und 
Eltern erfahrbar gemacht. 

Nach den Sommerferien startet nun ein 
neues Angebot. Alle interessierten Kinder 
zwischen 4 und 11 Jahren sind herzlich ein-
geladen zu Kinderbibelnachmittagen, die 
in einen familienfreundlichen Gottesdienst 
münden, in dem die Kinder einbringen, was 
sie am Nachmittag erarbeitet haben. Be-
ginn ist immer 15.30 Uhr im Gemeindesaal 
St. Gallus, Ende ist ca. 19 Uhr in der Kirche.

 Für den 15. Dezember ist wieder ein be-
sonderes Adventsspiel geplant, dazu werden 
separate Probentermine/Anmeldemöglich-
keiten noch bekannt gegeben.

Kinderbibelnachmittage mit Famili-
engottesdienst
29. September: „Erntedank“ 
10. November: „St. Martin“
15. Dezember: „Adventsspiel“ (18 Uhr)

Für die Planung des Kindernachmittags 
bitte Anmeldung über das Gemeindebüro 
johanneskirche.merzhausen@kbz.ekiba.de. 
Informationen: Susanne Hochberg T: 77344. 
Wir freuen uns auf Euch! 

KONFI
Wieder haben sich 30 junge Menschen auf 
den Weg gemacht, mehr über Gott und die 
Welt und das Christsein zu erfahren, neue 
Freunde zu finden und gemeinsam jede 
Menge Spaß zu haben.

Im Gottesdienst am 23. September stel-
len sich die Jugendlichen der Gemeinde vor. 
Dazu erarbeiten sich die Jugendlichen am 
Samstag vorher das Thema „Abendmahl“ 
unter folgendem Aspekt, den sie kreativ in 
den Gottesdienst einbringen werden:
Masken ablegen – Gott schaut dich freund-
lich an

Vorstellungsgottesdienst der neuen Kon-
fis am Sonntag, 23. September um 9 Uhr,  
St. Galluskirche

Erntedank   
Im Anschluss an den Gottesdienst am Sa., 
29. 9. laden wir herzlich zu einer herbstlichen 
Kürbissuppe und geselligem Beisammensein 
in den Pfarrsaal St. Gallus ein.

„Richtfest“-Gottesdienst
Freitag, 26. Oktober um 15 Uhr 
Die Mauern stehen, das neue Gebäude ist 
erkennbar, der Rohbau ist beendet. Das ist 
oftmals der Moment, um gemeinsam mit al-
len Handwerkern und Planenden ein Richt-
fest zu feiern. Wir nehmen es zum Anlass, 
um auf die Baustelle des neuen Johannes-
Kindergarten- Gemeindezentrums einzula-
den. So haben Sie die Gelegenheit, sich erste 
Eindrücke vom neuen Gebäude zu verschaf-
fen, Fragen an die Architekten und Planen-
den zu richten und gemeinsam diesen Mei-
lenstein mit einem Gottesdienst direkt vor 
Ort zu begehen.

Gesprächskreis „Abendmahl“
Die Feier des heiligen Mahls, neben der Tau-
fe eines der beiden Sakramente der evang. 
Kirche, ist ein Herzstück unseres Glaubens: 
Stärkung und Erleben von Gemeinschaft, 
Vergebung und Zuspruch der Gottesnä-
he, Erinnerung an die Lebenshingabe Jesu 
sind ein nur paar der Themenfelder, die 
uns beim Abendmahl begegnen und schon 
auf die Fülle hinweisen, die sich darin er-
schließt. Dennoch scheint der Blick darauf 
so manches mal durch eine verengte religi-
öse, lebensgeschichtliche Prägung und die 
liturgischen Stücke der Gottesdienstagende, 
verengt oder gar verstellt zu sein.

Den Aspekten des Abendmahls biblisch-
theologisch auf die Spur kommen und neue 
liturgische Formen der Abendmahlsfeier 
entdecken, ist das Anliegen des Gesprächs-
kreises. 

Herzliche Einladung an folgenden Termi-
nen: Donnerstag 27. September,  Mittwoch 
24. November und  Donnerstag  29. Novem-
ber um 19.30 Uhr in die Begegnungsstätte 
Johannes (St.  Gallerstr. 10a). Anmeldung 
über das Gemeindebüro ist erforderlich.

Newsletter gewünscht?
Aktuelle Informationen zum Gemeinde-
leben können Sie durch unseren monat-
lichen Newsletter erhalten. 
Anmeldung: johanneskirche.
merzhausen@kbz.ekiba.de 
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Interreligiöser Dialog im Vauban
Literaturgespräch „Gott und die Welt“
Das nächste Literaturgespräch im Rahmen 
den Interreligiösen und -kulturellen Dia-
logs findet am 6. Oktober in der OASE von 
16 bis 18 Uhr statt. Es moderieren Nuriye 
Gündüz und Heidrun Walter. Der Text wird 
erst im September festgelegt. Man kann ihn 
über Email anfordern und es ist notwendig, 
ihn vor dem Literaturgespräch zu lesen. Um 
eine Anmeldung wird gebeten über info@
kircheimvauban.de 

Neue Pastoralreferentin im Vauban
Im Gottesdienst am Sonntag, 9. Septem-
ber um 11 Uhr in St. Peter und Paul feiern 
wir die Einführung von Verena Scharnberg 
in ihre Aufgabe als Pastoralreferentin in der 
Seelsorgeeinheit St. Georgen-Hexental mit 
Zuständigkeit für Vauban. 

Erntedank-Gottesdienst mit Einfüh-
rung von Verena Scharnberg 
Für die Gemeinde im Vauban wird sie zum 
Erntedankgottesdienst am Sonntag, 7. Ok-
tober, 10.30 Uhr im Haus 37 eingeführt. 
Herzliche Einladung hierzu und dem an-
schließenden Empfang.

Verena Scharnberg war in den letzten 
Jahren Geistliche Leiterin des Freiburger KJG 
Diözesanverbandes und zuvor im Bistum 
Köln tätig. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
mit Ihr und wünschen Ihr Gottes Segen für 
Ihr Wirken hier im Vauban.

Zum Gottesdienst freuen wir uns wie-
der über mitgebrachte Erntedankkörbchen. 
Nach dem Empfang laden wir zum gemein-
samen Erntedank-Essen ein. Für das Buffet 
kann gerne jeder etwas beitragen und  Fin-
gerfood oder Salate mitbringen. Wir sorgen 
für Getränke und Brot.

Kirche im Vauban
Ökumenisches Gemeindeteam 
Hier treffen sich ca. alle 6 Wochen die Mit-
glieder des Ökumenischen Gemeindeteams 
um wichtige Belange der Kirche im Vauban 
zu bedenken und entscheiden. Gäste, die 
gerne dabei mitarbeiten möchten, sind herz-
lich willkommen. 

Die nächsten Termine sind am 20. Sep-
tember und 18. Oktober um 19.30 Uhr in 
der Oase. 

 

Familienkirche im Vauban
Für Familien mit Kindern im Al-
ter zwischen 3 und 8 Jahren 
Wir singen, beten, erzählen 
Geschichten von Gott mit uns 
Menschen, basteln, spielen und 
bewegen uns. Daneben gibt es 
Impulse für die Erwachsenen, anschließend 
die Möglichkeit zum Verweilen, etwas zu 
trinken, mit einander in Kontakt zu kom-
men. Wir feiern alle unsere Gottesdienste 
ökumenisch.  

Der nächste Termin: 30. September  und 
25. November um 10.30 Uhr in der Oase, 
Vaubanallee 11.  

Café für ALLE
Das Café für ALLE findet  jeden Mittwoch 
von 16 bis 18 Uhr im Foyer der Oase (Vauba-
nallee 11, gegenüber dem Marktplatz) statt. 
ALLE sind eingeladen vorbeizukommen, auf 
eine Tasse Kaffee oder Tee in ungezwunge-
nem Rahmen, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, neue Ideen für´s Quartier Vauban 
und die Kirche im Vauban einzubringen ... 

Das Café für ALLE ist eine Kooperation 
der Kirche im Vauban, der Flüchtlings-Initia-
tive St. Georgen / Vauban (Figeva) und der 
Quartiersarbeit im Vauban. Kontakt über: 
info@figeva.de

Gemeindebrief-Austräger*innen 
gesucht!
Wir suchen Unterstützung für unser Austrä-
gerteam im Vauban: 

Sind Sie bereit viermal im Jahr einen Spa-
ziergang durch das Vauban mit dem Aus-
tragen von der Briefe in einer Straßen/ bzw. 
einem Teil einer Straße zu verbinden? Dann 
melden Sie sich bei unserer Sekretärin per 
email: petra-elisabeth.blum@kbz.ekiba.de 
oder ingeborg.gramling@kbz.ekiba.de

Newsletter gewünscht?
Aktuelle Informationen zum Gemeinde-
leben im Vauban können Sie durch un-
seren monatlichen Newsletter erhalten: 
Anmeldung Newsletter 
info@kircheimvauban.de
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ACHTUNG: Neue Gottesdienstzeit!
Ab dem 7. Oktober beginnt der Gottesdienst 
um 11 Uhr. Wir kommen dem organisato-
rischen Wunsch unser kath. Schwesterge-
meinde nach und fangen eine viertel Stunde 
später an, da uns die parallele Gottesdienst-
feier und das gemeinsame Kirchenkaffee 
wichtig sind. Die evang. und ökum. Gremien 
haben beschlossen, dass im Sommer 2019 
eine Evaluation der neuen Gottesdienstzeit 
stattfinden soll.

Kirche für Kinder 
und Teenies
•	7. Oktober: 
	 11 Uhr,  Kigo und T-Go
•	21. Oktober: 
	 9.30 Uhr, Kleine Kirche
• 11. November: 
	 11 Uhr, Kigo und T-Go
•	18. November: 
	 9.30 Uhr, Kleine Kirche 

Einfach spritzig – Wasser des Lebens
Herzliche Einladung zu den ökum. Kinderbi-
beltagen in den Herbstferien. Am 30. und 
31. Oktober sind alle Grundschulkinder von 
10 bis 14 Uhr in die Kirche eingeladen, um 
miteinander zu singen, zu spielen und krea-
tiv zu sein. Anmeldungen über das Gemein-
debüro: Tel 459690

Ökumenische Kirchenführung 
für Neuzugezogene 
Sie sind neu ins Rieselfeld gezogen und ha-
ben die Maria-Magdalena-Kirche bisher nur 
von außen gesehen? Sie wohnen schon län-
ger im Rieselfeld und wollen mehr über die-
sen modernen Kirchenbau erfahren? Dann 
kommen Sie am Sonntag, den 21. Oktober 
von 17 bis 18 Uhr zur Kirchenführung!  

20 Jahre ökumenischer Kirchenladen 
im Rieselfeld 
Faire Waren – Bücherflohmarkt – Ausstellun-
gen in den Nischen – Infos rund um die Ge-
meinden – gute Gespräche und vieles mehr 
– das ist der ökumenische Kirchenladen im 
Rieselfeld. Viele Menschen betreiben seit 
vielen Jahren gemeinsam den ökumenische-
en Kirchenladen und schaffen so jeden Tag 
aufs Neue einen Begegnungsort im Stadtteil. 
Am 10. Oktober gibt es den Kirchenladen 
20 Jahre und das wollen wir mit Ihnen fei-
ern. Es gibt eine Ausstellung und es wird 
Tee, Kaffee und einzelne Kostproben geben. 
Schauen Sie ab 16 Uhr vorbei!

Verstorbenengedenken 
am Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, den 25. November feiern wir 
um 17 Uhr einen Gottesdienst mit Verstor-
bengedenken. Alle, die trauern und / oder 
sich an jemand erinnern möchten und eine 
Kerze entzünden wollen sind herzlich ein-
geladen. Wir verlesen auch die Namen der 
Menschen, die in den letzten 12 Monaten 
aus unserer Gemeinde verstorben sind. 

Lebendiger Adventskalender 
Vom 1. bis 23. Dezember gestalten wieder 
23 Menschen/Familien ein Türchen des Le-
bendigen Adventskalenders im Rieselfeld. 
Jeweils um 17.30 Uhr treffen sich Kinder 
und Erwachsene, Freunde und Fremde vor 
dem entsprechenden Haus. Es wird eine Ge-
schichte zum Advent vorgelesen und/oder 
gemeinsam Adventslieder gesungen, ein 
Gedicht vorgetragen … Alle Termine können 
Sie über den ökumenischen Adventsbrief er-
fahren. Machen Sie mit! Tragen Sie sich bis 
Mitte November ein! Die Listen liegen ab 
Mitte Oktober im Kirchenladen aus. 

T-Go

Unsere neuen Konfis: 35 Konfirmand*innen sind im Juni in ihre Konfizeit gestartet. 

Wir freuen uns, dass viele jugendliche Teamer*innen unsere Konfis durch die Konfizeit begleiten. 



„Der verlorene 
Sohn“

 Einladung zum
54. Kinder-

kirchentag (KiKiTa)

Wie immer sind konfessionsunabhängig alle 
5 – 12 Jährigen am 6. Oktober 2018   um 
10 Uhr zum Kinderkirchentag (KiKiTa)  ein-
geladen. Das Gleichnis vom verlorenen Sohn 
steht in der Bibel. Wir möchten dieses ein-
mal näher beleuchten. Was hat es für eine 
Bedeutung? Was will es uns sagen?

Es gibt ein Mittagessen. Alles ist kosten-
frei. Wenn Eure Eltern eine kleine Spende 
abgeben möchten, dürfen sie das aber auch 
gerne tun.

Also, unbedingt anmelden bei Markus 
Eichin, Tel.: 4764528 oder besser noch per E-
Mail unter markus.eichin@ekifrei-suedwest.de. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Hinweis: Denkt an das Mitbringen von 
gestempelten Briefmarken, die wir für Be-
thel sammeln, wir konnten nach dem letz-
ten KiKiTa 3,2 kg Briefmarken nach Bethel 
senden.

Kindersachen-, Kinderkleider- 
und Trödelmarkt 
Der nächste große Kindersachen-, Kinder-
kleider- und Trödelmarkt, findet am Sams-
tag, den 20. Oktober 2018 im Melanch-
thonsaal, Melanchthonweg 9 in FR-Haslach, 
von 9.30 bis 15 Uhr statt. Er wird wieder 
vom Männerkreis, in Zusammenarbeit mit 
dem Frauenkreis der Melanchthongemein-
de, organisiert. 

Wir werden wieder voll belegt und gut 
besucht sein. Es wird auch wieder bewirtet 
bei freiem Eintritt.

Bei schönem Wetter können auf dem 
Vorplatz zusätzliche Stände aufgebaut wer-
den, hier bitte den Tisch selbst mitbringen.

Die Anmeldung ab September 2018  un-
ter Tel. 47 37 18 möglich.

1. Advent 
Am 2. Dezember (1. Advent) wird nach dem 
Adventsnachmittag um 17 Uhr, nach ein 
paar Weihnachtsliedern, der Christbaum vor 
der Kirche beleuchtet.
Hierzu spendiert der Männerkreis Glühwein, 
Kinderpunsch und Hefezopf für die Besu-
cher. Herzliche Einladung dazu.

Konfirmation 2018
Leider wurde bei den Konfirmierten der Me-
lanchthonkirche ein Name vergessen: Eben-
falls 2018 wurde Simon Eyßell konfirmiert.  
Wir bitten das Versehen zu entschuldigen.

Herzliche Einladung  
zum Treffpunkt am Nachmittag
Wir treffen uns immer Mittwoch ab 15 Uhr 
im Melanchthonsaal. Gäste sind herzlich 
willkommen!

Die Themen: am 19. September „Frei-
burg damals: von 1932  bis  1962“, am 
17. Oktober Herbstfahrt ins Blaue, Abfahrt 
13 Uhr am Laurentiushaus, Staufenerstr. 4. 
(Anmeldung im Pfarramt, Telefon: 459690.)  
und am 7. November steht das Thema noch 
nicht fest.

Herzliche Einladung zum Reden, 
Lachen, Feiern und fröhlich sein.
Der Frauenkreis findet in nächster Zeit am 
6. September, 4. Oktober, 8. November, je-
weils um 19.30 Uhr im Vigeliuszimmer statt.

Ökumenischer  
Erntedankgottesdienst  
in St. Michael

Der Erntedankgottesdienst der Me- 
lanchthongemeinde am 7. Oktober fin-
det in diesem Jahr als ökumenischer 
Gottesdienst um 10 Uhr in der kath. 
St.  Michaelskirche (FR-Haslach) statt. 
Der Gottesdienst wird vom Kinderchor 
›Liederlöwen‹ bereichert.

Predigtbezirk Melanchthon
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Dietrich-
Bonhoeffer Johannes Lukas

maria-
magdalena Melanchthon Vauban OASE

Sonntag, 9. September 2018 – 15. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr 
mit Abendmahl
Pfrin. Büchelin

St. Gallus: 9 Uhr  
Pfrin. Jakob

11 Uhr „Alle-unter 
einen-Hut“ 
mit Taufen K

Pfr. Gollnau / Gdin. 

Gramling / Team

10.45 Uhr 
Pfrin. Müller

10 Uhr  
Pfr. i.R. Kautzsch

St. Peter und Paul: 
11 Uhr
Einführung P.Ref.in 
Verena Scharnberg

Samstag, 15. September 2018
St. Gallus (Merzhausen), 18 Uhr – Gottesdienst mit Taufen, Pfrin. Jakob

Sonntag, 16. September 2018 – 16. Sonntag nach Trinitatis – Frauensonntag
10 Uhr mit Konfi-
Vorstellung 
(9 Uhr Gemeinde-
frühstück)
Pfrin. Büchelin

siehe Samstag 
15. September

10 Uhr K 
Pfrin. Overmans

10.45 Uhr 
mit Abendmahl 
und Frauenschola
Pfrin. Müller

10 Uhr
Pfr. Gutwein

Sonntag, 23. September 2018 – 17. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  KleKi um 10 Uhr

Pfr. i.R. Auffarth

St. Gallus: 9 Uhr 
mit Abendmahl 
und Konfi-Vorstel-
lung, Pfrin. Jakob

10 Uhr mit Konfi-
Vorstellung und 
Vokalquintett K,
Pfr. Gollnau

10.45 Uhr  
mit T-Go K

Präd. Thiel

10 Uhr  
Pfr. Gutwein

Samstag, 29. September 2018
St. Gallus (Merzhausen), 18 Uhr – Familiengottesdienst zu Erntedank mit Abendmahl, Pfrin. Jakob

Sonntag, 30. September 2018 – 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Thema 
„Schöpfung“
Pfrin. Büchelin

siehe Samstag 
29. September

10 Uhr mit Musik, 
Grundsteinlegung 
Haus Lukas K

Dekan Engelhardt / 

Pfr. Gollnau

10.45 Uhr 
Pfrin. Müller

10 Uhr 
mit Kantorei 
Südwest und 
Vorstellung der 
Konfirmand*innen 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Ökum. 
Familienkirche
Gdin. Gramling / 

Team

Sonntag, 7. Oktober 2018 – 19. Sonntag nach Trinitatis – Erntedankfest
Dietrich-Bonhoef-
fer-Platz,  
10 Uhr KleKi  
Familiengottes-
dienst mit Kinder-
gärten
Pfrin. Büchelin / Team

St. Gallus, 9 Uhr 
Prädin. Thomas 

10 Uhr Familien-
gottesdienst mit 
Abendmahl, 
Kirchenkaffee und 
LuLiKids K  
Pfr. Gollnau

11 Uhr Ökum. 
Erntedank  
mit Musik 
und T-Go K

Pfrin. Müller / 

PRef.in Herm

St. Michael, 10 Uhr
Ökum. Familien-
gottesdienst mit 
Kindergarten  
und Kinderchor
Pfr. Gutwein /  

Hr. Maurer

Haus 37, 10.30 Uhr
mit Einführung 
PRef.in Scharnberg 
in die „Kirche im 
Vauban“
Gdin Gramling / 

PRef.in Scharnberg 

/ Team

Samstag, 13. Oktober 2018
St. Gallus (Merzhausen), 18 Uhr – Gottesdienst, Prädin. Oser 

Sonntag, 14. Oktober 2018 – 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr 
Pfr. i.R. Auffarth

siehe Samstag 
13. Oktober

11 Uhr „Alle-unter  
einen-Hut“  
mit Kanzeltausch K  
Pfr. Gollnau / Gdin. 

Gramling/Team

11 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfrin. Müller

10 Uhr 
mit Abendmahl 
und Vorstellung 
der Erzieher*Innen 
des neuen Kiga 
Gutleutmatten
Pfr. Gutwein

Sonntag, 21. Oktober 2018 – 21. Sonntag nach Trinitatis – Männersonntag
10 Uhr  
Pfrin. Büchelin

St. Gallus, 9 Uhr 
mit Taufe 
Pfrin. Jakob

St. Georg, 9.30 Uhr
Kanzeltausch 
Pfr. Gollnau

11 Uhr KleKi um 9.30 Uhr 

Ökum. Taizégot-
tesdienst, Team

10 Uhr
Prädin. Kamke

alle gottesdienste im südwesten
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Familiengottes-
dienst mit Kinder-
gärten
Pfrin. Büchelin / Team

St. Gallus, 9 Uhr 
Prädin. Thomas 

10 Uhr Familien-
gottesdienst mit 
Abendmahl, 
Kirchenkaffee und 
LuLiKids K  
Pfr. Gollnau

11 Uhr Ökum. 
Erntedank  
mit Musik 
und T-Go K

Pfrin. Müller / 

PRef.in Herm

St. Michael, 10 Uhr
Ökum. Familien-
gottesdienst mit 
Kindergarten  
und Kinderchor
Pfr. Gutwein /  

Hr. Maurer

Haus 37, 10.30 Uhr
mit Einführung 
PRef.in Scharnberg 
in die „Kirche im 
Vauban“
Gdin Gramling / 

PRef.in Scharnberg 

/ Team

Samstag, 13. Oktober 2018
St. Gallus (Merzhausen), 18 Uhr – Gottesdienst, Prädin. Oser 

Sonntag, 14. Oktober 2018 – 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr 
Pfr. i.R. Auffarth

siehe Samstag 
13. Oktober

11 Uhr „Alle-unter  
einen-Hut“  
mit Kanzeltausch K  
Pfr. Gollnau / Gdin. 

Gramling/Team

11 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfrin. Müller

10 Uhr 
mit Abendmahl 
und Vorstellung 
der Erzieher*Innen 
des neuen Kiga 
Gutleutmatten
Pfr. Gutwein

Sonntag, 21. Oktober 2018 – 21. Sonntag nach Trinitatis – Männersonntag
10 Uhr  
Pfrin. Büchelin

St. Gallus, 9 Uhr 
mit Taufe 
Pfrin. Jakob

St. Georg, 9.30 Uhr
Kanzeltausch 
Pfr. Gollnau

11 Uhr KleKi um 9.30 Uhr 

Ökum. Taizégot-
tesdienst, Team

10 Uhr
Prädin. Kamke

Dietrich-Bonhoeffer: Abendgottesdienst, Kapelle: sonntags: 19 Uhr – 30. 9., 25. 11.
Gottesdienst im Martha-Fackler-Heim: 1.+ 3.+ 5. Sa. im Monat, 10.30 Uhr (im Wechsel mit der kath. Gem.)
Johannes (derzeit St. Gallus): Ökum. Taizé-Gebet: mittwochs, 19 Uhr – 26. 9., 24. 10., 28. 11. 
Ökum. Taizé-Gebet: mittwochs, 19 Uhr – 26. 9., 24. 10., 28. 11.; Schul-Gottesdienste: 26. 9., 7.45 Uhr; 21. 11., 7.45 Uhr
Lukas: evang. Gottesdienst im Wohnstift Augustinum, samstags, 18 Uhr – 1., 15. + 29. Sept.; 7. (10 Uhr) + 27. Okt.;  
10., 21. (10 Uhr) + 25. (17 Uhr) Nov.  
Maria-Magdalena: Evang. und kath. Gottesd. in ProSeniore: donnerstags, 16 Uhr – 27. 9. (ev.), 25. 10. (kath.), 29. 11. (ev.)   
Melanchthon: Ökum. Abendgebet: Fr., 18.30 Uhr – 14. 9. (Mel.); 15. 10. (St. Mich.); 9. 11. (Mel.)
Halbzeit: an jedem 15. des Monats, 19.30 Uhr – Fr., 15. 9., Mo., 15. 10., Do., 15. 11. 

Dietrich-
Bonhoeffer Johannes Lukas

maria-
magdalena Melanchthon Vauban OASE

Freitag, 26. Oktober 2018
Johannes (auf der Baustelle), 15 Uhr – Gottedienst zum Richtfest, Pfrin. Jakob

Samstag, 27. Oktober 2018
St. Gallus (Merzhausen), 18 Uhr – Gottedienst mit Abendmahl, Pfrin. Jakob

Sonntag, 28. Oktober 2018 – 22. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  
Pfr. i.R. Auffarth

siehe Samstag 
27. Oktober

10 Uhr
Prädin. Oser

11 Uhr mit Abend-
mahl, Prädin. Thiel

10 Uhr  
Pfr. Gutwein

Dienstag, 31. Oktober 2018 – Reformationstag
Ludwigskirche, 19 Uhr – zentraler Freiburg-Gottesdienst, Dekan Engelhardt und Stadtdekan Ch. Würtz (kath)

Sonntag, 4. November 2018 – 23. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  
mit Abendmahl
Pfr. i.R. Auffarth

St. Gallus, 9 Uhr 
Prädin. Oser

10 Uhr
mit Abendmahl, 
Kirchenkaffee K  
Prädin. Martin

11 Uhr Ökum. 
Gottesdienst mit 
der Telefonseelsor-
ge, Pfrin. Müller

10 Uhr mit Abend-
mahl (Gem.Kelch) 
N.N.

10.30 Uhr
PRef.in Scharnberg

Samstag, 10. November 2018
St. Gallus (Merzhausen), 18 Uhr – Gottesdienst zum Kinderbibeltag mit Eltern und Kindern K, Pfrin. Jakob

Sonntag, 11. November 2018 – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
St. Andreas, 
11 Uhr Ökum.
Gottesdienst zur 
Friedensdekade
ökum. Team

siehe Samstag 
10. November

11 Uhr „Alle-unter 
einen-Hut“ mit 
Taufen K  
Pfr. Gollnau, Gdin. 

Gramling/Team

11 Uhr Gottes-
dienst zur Trost-
Ausstellung 
mit T-Go K,
Pfrin. Müller

10 Uhr  
Pfr. Gutwein

Sonntag, 18. November 2018 – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, Volkstrauertag
Maria-Magdalena-Kirche, 9.30 Uhr, Kleine Kirche

Maria-Magdalena-Kirche (Rieselfeld), 18 Uhr, Gemeinsamer Film-Gottesdient der Pfarrgemeinde Südwest, Pfrin. Müller / Team

 Mittwoch, 21. November 2018 – Buß- und Bettag
19 Uhr  
mit Agapefeier
Pfrin. Büchelin

19 Uhr mit Abend-
mahl, Pfr. Gollnau

Laurentiusheim, 
10 Uhr mit Abend-
mahl, Pfr. Gutwein

Sonntag, 25. November 2018 – Ewigkeitssonntag
10 Uhr KleKi 
mit Toten-
gedenken 
Pfrin. Büchelin

St. Gallus, 9 Uhr 
mit Totengeden-
ken, Pfrin. Jakob

10 Uhr mit  
Totengedenken 
und „ensemble 
con spirito“ 
Pfr. Gollnau

17 Uhr mit  
Totengedenken 
und Salbung 
Pfrin. Müller / Team

10 Uhr  
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Ökum. 
Familienkirche, 
Gdin. Gramling / 

Team

Ökum.: ökumenisch; K paraleller Kindergottesdienst; KleKi Kleine Kirche, 0 – 6 Jahre, 10 Uhr; Pfr.: Pfarrer; Pfrin.: Pfarrerin; P.Ref.: Pastoralreferent; Gdin.: Gemeinde-

diakonin;  Präd/in.: Prädikant/in 

          
in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, Induktionsschleife installiert



Predigtbezirk Dietrich-Bonhoeffer

Gemeindefrühstück und Vorstellung 
der neuen Konfirmandinnen
Lust auf ein gemütliches Frühstück in net-
ter Runde? Dann kommen Sie am Sonntag, 
16. September, um 9 Uhr zum Gemeinde-
frühstück. Gerne können Sie etwas zum 
Frühstück mit beitragen. Um 10 Uhr werden 
dann die neuen Konfirmand*innen im Got-
tesdienst vorgestellt. 

„Vom Wachsen und Gedeihen“ – Got-
tesdienst zum Erntedank
Am Sonntag, 7. Oktober feiern wir um 
10  Uhr auf dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz 
Gottesdienst zum Erntedankfest. Kinder der 
Kitas und der KleKi wirken mit. Menschen be-
richten von ihren Erfahrungen mit „Wachsen 
und Gedeihen“. (Neue) Mitarbeiter*innen 
werden begrüßt und verabschiedet. Nach 
dem Gottesdienst essen wir an einer weißen 
Tafel gemeinsam Kürbissuppe. Bringen Sie 
dazu bitte Geschirr und Besteck, Trinkgefäß 
und eine weiße Tischdecke mit. Essen und 
Trinken sind kostenlos, aber wir sind dankbar 
für eine Spende. Nach dem Essen gibt es ver-
schiedene Aktionen auf dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz vom Jugi und den Kitas. Lassen 
Sie sich überraschen und feiern Sie mit uns!

Weitere besondere Gottesdienste
• Sonntag, 30. September: 10 Uhr, Gottes-

dienst zum Thema „Schöpfung“
• Sonntag, 11. November: 11 Uhr, ökume-

nischer Gottesdienst in St. Andreas zur 
Eröffnung der Friedensdekade. An diesem 
Tag findet in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde KEIN Gottesdienst statt

• Mittwoch, 21. November: 19 Uhr, ökum. 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

Freunde von der Straße 
zu Gast in Weingarten 
Die St. Andreas-Gemeinde und die Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde laden wohnungslose 
und von Armut betroffene Menschen am 
Sonntag, 7. Oktober um 13 Uhr zum Mit-
tagessen, Kaffeetrinken und Begegnung mit 
den Gemeindegliedern in die St. Andreas-
Kirche bzw. die EBW ein. Wir bitten herz-
lich um Kuchenspenden (bitte Kuchen ohne 
Alkohol) und wenn möglich auch um Hel-
ferdienste am Tag selbst: beim Bedienen, 
Kuchen aufschneiden, Geschirrspülen und 
in Begegnung und Gespräch. Für das Mit-
tagessen nimmt das Gemeindebüro auch 
gerne Geldspenden entgegen. Nähere Infos 
erhalten Sie bei Tobias Scheuring, T: 0152-
22653288, scheuring.tobias@freenet.de

Lebendiger Advent in Weingarten
„Vielleicht ist das ja das Geheimnis an Weih-
nachten – die offenen Türen…“
Sie sind herzlich eingeladen, selber Türen zu 
öffnen, Begegnungen zu ermöglichen und 
Teil des „lebendigen Advents“ zu werden. 
Vom 1. bis zum 23. Dezember öffnet sich 
jeden Abend in Weingarten ein Advents-
Türchen. Jeweils um 18 Uhr vor der Haus-
türe mit einem kleinen adventlichen Impuls 
von 15 Minuten mit z. B. Geschichte, Musik, 
gemeinsamem Singen, adventlich gestalte-
tem Fenster, kleiner Aktion … –  Ihrer Phan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt.

Machen Sie mit? Dann melden Sie sich 
bitte bis spätestens 20. Oktober im Pfarrbü-
ro St. Andreas bei Frau Schneckenburger mit 
Ihrem Wunschtermin (Tel. 0761-49078-0, 
eMail: pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-
suedwest.de) oder tragen sich in die dudle 
Liste ein. https://dudle.elk-wue.de/Leben-
diger-Advent-Weingarten-2018/. Wenn Sie 
sich bei dudle eintragen, dann geben Sie bit-
te bei den Kommentaren Ihren Namen, das 
Datum Ihres „Lebendigen Advent“-Termins 
und die Adresse, an der er stattfindet, an.

Kleine Kirche
Wir laden euch/Sie ganz 
herzlich zur KleKi, der 
Kleinen Kirche im Ge-
meindezentrum der 
Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde ein. Wir feiern 
zusammen Gottesdienste 
mit Kindern von 0 bis 6 Jahren für die 
ganze Familie. Wir freuen uns, anschließend 
bei Kaffee und Keksen und einem Bastelan-
gebot für Kinder beisammenzusitzen.
KleKi – Gottesdiensttermine: 23. Septem-
ber, 7. Oktober, 25. November
jeweils um 10 Uhr
Info:Verena.Bargalevic@ekifrei-suedwest.de

„Wo zwei oder drei ...“ 
Bibelgesprächskreis
Wenn Sie Interesse haben, mit anderen 
Menschen über biblische Texte, Hintergrün-
de und die möglich Bedeutung für unseren 
Alltag ins Gespräch zu kommen, dann sind 
Sie herzlich eingeladen: Einmal im Monat 
an einem Donnerstag von 19.30 bis 21 Uhr 
in der Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde. Termine: 11. Oktober, 8. Novem-
ber. Nähere Infos bei Angelika Büchelin,  
T.: 0761-45969-0, Angelika.Buechelin@kbz.
ekiba.de



Angebote aus Jugendzentrum und MGH / EBW

Kinder- und  
Jugendzentrum

Kinder-Kino
in der Mensa der Adolf-Reichweinschule
um 15.30 Uhr, Eintritt: 1 €
18. 9. Mein Lehrer ist ein Frosch, ab 6 J.
16. 10. Überflieger, ab 6 J.
13. 11. Tutoro oder Königreich der Katzen
4. 12. 3 Haselnüsse für Aschenputtel

12. November – St. Martin
auch in diesem Jahr soll wieder unser ge-
meinsamer Martinsumzug stattfinden. Wir 
wollen wieder wie im vergangenen Jahr eine 
stimmungsvolle Atmosphäre schaffen, da-
mit der Laternenumzug für die Kinder ein 
eindrückliches und stressfreies Erlebnis wird.
Treffpunkt ist um 17.15 Uhr beim Reitplatz 
des Abenteuerspielplatzes. Das „Kindernetz 
Weingarten“ freut sich.

Buchverkauf
Sonderbücher-Verkauf vor Weihnachten. 
Vom 22. November bis 4. Dezember kön-
nen wieder Kinderbücher zu günstigen Prei-
sen bei uns gekauft werden.

Jahresabschlussfest
Am 19. Dezember laden wir wieder alle 
Freunde und Eltern mit ihren Kindern zu uns 
ein. Ab 15.30 Uhr mit kleinen Darbietungen 
und gemeinsamem gemütlichem Beisam-
mensein. Dazu Kaffee, Punsch, Kuchen und 
Gebäck. Sehr gerne dürfen Sie auch was Le-
ckeres mitbringen. Um 18 Uhr findet dann 
bei uns im Innenhof der „lebendige Advent“ 
statt.

News aus dem MGH 
(EBW)  
 
Mehrgenerationenhaus, Sulzburger Str. 18,  
Tel. 4 90 78 40 
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de

Oktober:
Di. 2., 14.30 Uhr: Seniorennachmittag - 
Herbstfest	
Do. 4., 14.30 Uhr: Großes Reparatur-Be-
gegnungs-Café		
Fr. 5., 19 Uhr: Internationale Musikkneipe, 
75. Musikkneipe / 20-Jahre-Jubiläum
Di. 9., 20 Uhr: Vortrag und Gespräch: Tren-
nung und Scheidung	
Fr. 12., 18 Uhr: Aquarell-Kurs, 70,50€ (10x)
19 Uhr:	Offenes Singen in den Herbst	
So. 14., 14.30 Uhr: (Groß-)Eltern-Kind-
Kino-Café		
Mo. 15., 14.30 Uhr: Zurück zur Beweglich-
keit, 59 € (10x)		
20 Uhr: Reisevortrag: Ferien auf der Kän-
guru-Insel und auf Tasmanien		
Di. 16., 15.15 Uhr: Deutsch-Russischer 
Club „Beseda“ – Gesprächsnachmittag	
Mi. 17., 18.30 Uhr: Vorbereitungstreffen: 
Fest zum Internationalen Frauentag	
Do. 18., 15 Uhr: Spiele- und Bastel- Nach-
mittag mit Jung und Alt	
19.30 Uhr: Internationaler Literaturkreis: 
Buchbesprechungsabend		
Mo. 22., 18 Uhr: Vortrag und Gespräch: 
Wechseljahre der Frau	

November:
So. 4., 16 Uhr: Israelische Kreistänze und 
jüdische Lieder		
Do. 8., 19:30 Uhr: Jakobs-Stammtisch - 
Austauschabend		
Fr. 9., 20 Uhr: Kulturbühne Weingarten
Fr. 16., 20 Uhr: Konzert mit „Ma belle 
chérie“		
Di. 20., 15.15 Uhr: Deutsch-Russischer 
Club „Beseda“ - Gesprächsnachmittag	
Fr. 23., 19.30 Uhr: Intern. Musikkneipe	
So. 25., 14.30: (Groß-)Eltern-Kind-Kino-
Café		
Mo. 26., 18 Uhr: Vortrag und Gespräch: 
Angst	 	
Di. 27., 19 Uhr: Improvisations-Theater - 
Kurs 47,20 € (8 x)	
20 Uhr:	 Orientalisch Tanzen für Fortge-
schrittene 47,20 € (8 x)		
Do. 29., 19.30 Uhr: Internationaler Litera-
turkreis - Buchbesprechungsabend	



fr
eu

d 
&

 le
id

im
 s

üd
w

es
te

n Freud & Leid

Redaktioneller Hinweis: 

Datenschutz 

ist uns wichtig! 

Um das Persönlichkeits-

recht von hier genannten 

Gemeindegliedern  

zu schützen,  

sind die Informationen 

dieser Seite  

in der Online-Version 

nicht zu sehen.
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Beim nächsten Konzert der Musik zur 
Marktzeit am Samstag, den 1. Dezember 
spielen junge Leute Kammermusik. Beginn 
ist um 11 Uhr, der Eintritt ist frei. Herzliche 
Einladung!

Musik im Gottesdienst  
der Lukaskirche
Auch im Herbst werden ehrenamtliche Mu-
sikerinnen und Musiker unser Gottesdienst-
leben an der Lukaskirche bereichern:

Am 23. September hören wir die Stim-
men eines Vokalensembles u.a. mit Gemein-
degliedern des Südwestens mit Werken der 
Renaissance und aus anderen Epochen.

Am 30. September wird der Gottesdienst 
zur Grundsteinlegeung von Haus Lukas von 
einem Blechbläserensemble feierlich gestal-
tet.

Am 25. November (Ewigkeitssonntag) 
wird das Vokalensembles „ensemble con 
spirito“ den Gottesdienst bereichern.

Herzliche Einladung!

Die Johanneskantorei Merzhausen
lädt zusammen mit dem Chor St. Gallus 
ein zu einem Chor-Konzert am Sonntag, 
25. Nov. 2018 um 17 Uhr in der St. Gallus-
Kirche Merzhausen.

Im Mittelpunkt des Abends steht die gro-
ße Cäcilienode „Hail, bright Cecilia“, kom-
poniert 1692 von Henry Purcell. Dies ist ein 
Werk für 4 – 6-stimmigen gemischten Chor, 
5 Solisten und Orchester.

Cäcilia von Rom (* um 200 n. Chr. in 
Rom; † um 230 ebenda) ist die Schutzpa-
tronin der Musik, eine christliche Heilige, 
Märtyrerin der frühen Kirche. Ihr zu Ehren 
entwickelte sich schon früh die Tradition der 
Cäcilientage als „Musik-Festivals“ mit Wett-
bewerben, Preisvergabe usw. Die Londoner 
„Musical Society“ übernahm die Tradition 
aus Frankreich und feierte ab 1683 den „Cä-
cilientag“ jährlich am 22. November. 

Das Programm am Konzertabend wird 
ergänzt durch doppelchörige Motetten, u.a. 
von H. Schütz, J. Pachelbel.

Die Leitung haben Jonathan Förster, der 
neue Dirigent der Johannes-Kantorei, und 
Stefan Pöll, der Leiter des Chors St. Gallus.

Kirchenband Südwest sucht neue  

Musiker/Sänger Seit ein paar Jahren gestalten 

wir als Kirchenband Gottesdienste im Freiburger 

Südwesten mit. Wenn du ein Instrument spielst, 

gut singen kannst oder dich mit Veranstaltungs-

technik auskennst, würden wir uns freuen, wenn 

du dich uns anschließt. Melde dich einfach bei 

Andreas Moreau unter: 0761.15 06 475

Email: kratz_andreas@web.de

Am 21.  Juli  2018, haben wir 

im Gottesdienst in Merzhau-

sen und beim anschließenden 

Sommerfest der Johanneskan-

torei unseren Chorleiter Ruben 

Viertel verabschiedet. Er war 

seit 2005 unser Dirigent und 

viele Jahre lang auch Organist 

in der Johannesgemeinde. In 

dieser Zeit sind der Chor und 

sein Dirigent mit vielen alten 

und neuen Choraufführungen 

an die Öffentlichkeit getreten. 

Dem ging jeweils intensive, 

befeuernde Probenarbeit voraus. Wir haben miteinander viel Freude gehabt, viel gearbeitet, viel gelernt und als 

Höhepunkt im vergangenen Jahr das Oratorium Elias von F. Mendelssohn Bartholdy aufgeführt. 

	 Nun verlässt R. Viertel für die nächsten Jahre unsere Gegend und wird im Ausland leben und arbeiten. 

Die Johannesgemeinde und die Kantorei wünschen ihm und seiner Familie einen guten Übergang und eine span-

nende Zeit mit vielen neuen Erfahrungen!

	 Die Johannes-Kantorei darf im Herbst als neuen Dirigenten begrüßen: Jonathan Förster. Er ist bereits als 

Organist hier tätig und wir freuen uns auf die neuen Musikprojekte mit ihm.

Der Posaunenchor der Melanchthongemeinde freut sich 
sehr über neue Bläser/innen. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, melden Sie sich bei: Jan Kolck, Tel.: 0761-6116863 / 
Mobil 0172-9011895
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Das evangelische und katholische Dekanat 
laden zum Tag des Flüchtlings und Mig-
ranten am Mittwoch, 26. September 2018 
zu einem ökumenischen Gottesdienst um 
19 Uhr in der Johanneskirche (Wiehre) ein. 
Bereichernde und herausfordernde Aspekte 
des Zusammenlebens in Vielfalt in der Frei-
burger Stadtgesellschaft stehen dabei im 
Mittelpunkt. 

Bereits ab 16 Uhr informieren das Öku-
menische Asylforum und weitere Freiburger 
Initiativen über ihre Arbeit zur Förderung 
des interkulturellen Miteinanders. Zudem 
gibt es Spielangebote, Aufführungen einer 
Trommelgruppe sowie Kulinarisches.

Studien- und Begeg-
nungstag der ACK 
Freiburg am Sams-
tag, den 29. Sep-
tember 2018 inspiriert 

durch die Jahreslosung ›Wasser des Lebens‹ 
– ein ökumenischer Pilgerweg durch die 
Altstadt von Freiburg. Beginn um 14 Uhr

Treffpunkt und erste Station am Mari-
enbrunnen am Oberlindenplatz gegenüber 
dem Schwabentor.

Gemeinsam wollen wir als Christen von 
Freiburg an acht Brunnen der Stadt inne-
halten und uns der Quellen unseres Lebens 
anhand von kurzen Impulsen und jeweils 
einer Schriftlesung bewusst werden. Wir 
beginnen am Marienbrunnen am Oberlin-
denplatz, laufen am Gewerbekanal entlang 
durch die Gerberau und versammeln uns 
am Gänsemännle-Brunnen auf dem Platz 
vor der Adelhauser Kirche. Wir ziehen 
weiter zum Brunnen am Platz der Alten 
Synagoge um über den Schnecklereiter-
Brunnen im Colombipark zum Berthold-
Schwarz-Brunnen auf dem Rathausplatz 
zu gelangen. Unser Weg geht weiter über 
den Affenbrunnen an der Seite der Spar-
kasse um vor dem Fischbrunnen auf dem 
Münsterplatz den Abschluss gegen 17 Uhr 
zu gestalten. Der Nachmittag endet mit 
einem Zusammensein und Begegnung mit 
Brezeln und Wasser vor oder in der Ko-
operatur. An jeder Station des Pilgerweges 
sind Sie herzlich eingeladen einzusteigen.  
http://www.ack-freiburg.de 
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c. Wichtige Mitteilung:

Die Pfarrgemeinde Südwest hat 
ein neues Spendenkonto: 
Bitte nutzen Sie für Ihre Spenden
und Daueraufträge ab sofort 
folgende Bankverbindung:
Kreditinstitut: Sparkasse Freiburg
Nördlicher Breisgau
Konto-Inhaberin: 
Evangelische Kirche in Freiburg
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03
BIC: FRSPDE66XXX
Spendenzweck: 
Pfarrgemeinde Südwest 
(bei Bedarf zusätzlich Spenden-
zweck ergänzen, z.B. Kirchenmusik)

Für weitere Fragen steht Ihnen 
gerne das Pfarrbüro,  
Tel.: 0761.459690 zur Verfügung

 

Nähcafé in der IDA
(Ingeborg-Drewitz-Allee1a)

Seit April 2018 treffen sich nähbegeister-

te Frauen in der Unterkunft für Geflüchtete 

IDA, im Rieselfeld, zweimal im Monat. Unter 

fachkundiger und mit hohen Engagement ge-

leisteter, ehrenamtlicher Begleitung, rattern 6 

gespendete Maschinen fast 3 Stunden lang.

	 Die Frauen aus verschiedenen Nati-

onen üben ganz nebenbei das Deutschspre-

chen, wenden ihre Nähkenntnisse an und 

können so ihre Kompetenzen zeigen.

	 Die, meistens für Kinder, selbstge-

schneiderte Bekleidung ist ein dankbares und 

modisches Juwel für den Kleiderschrank.

Hilfe!!! Die Nählust ist groß und schon geht 

der Stoffvorrat zu Ende. Haben Sie noch 

Stoffreste, die Sie gerne spenden möchten?

Oder wollen Sie einen Obolus für Garne, 

Maschinen, Scheren usw. geben?

Das Nähcafé freut sich riesig über Ihre Unter-

stützung. Infos bei: beate.breiholz@

kbz.ekiba.de  Tel.: 0157. 73 78 37 08

Fußballtraining im Dietenbachpark Am Samstag, den 13. Oktober findet für Fußballbegeisterte 
um 15 Uhr ein Training mit dem albanischen Profifußballer und 
ausgebildeten Schiedsrichter Shkeltim Guci statt. Treffpunkt ist 
Becanconallee 40, Unterkunft für Geflüchtete am Mundenhof-
steg. Alle Kinder und Jugendliche aus den Stadtteilen Haslach, 
Weingarten und Rieselfeld sind herzlich eingeladen.

Unser Gemeindebrief?!Sie erhalten den Gemeindebrief nicht automatisch oder er kommt mehrmals in Ihren Haushalt?Sie lesen ihn gar nicht oder lesen ihn online unter www.ekifrei-suedwest.de – Bitte rufen Sie die Pfarrgemeinde Südwest an Tel: (0761) 45969-0 und wir werden die entsprechenden Änderungen vermerken.  
Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit. 
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Die Filme werden thematisch eingeführt und im Anschluss besteht die Möglich-
keit des Gesprächs, es freut sich auf Sie Gerhard Löhr.

17. Okt. &  14. Nov. 
jeweils 20 Uhr

Im Oktober zeigen wir 
den Film  »Der Himmel 

wird warten« (2016). 
Wenn es einen gültigen 

Versuch gibt die Radikali-
sierung Jugendlicher 

zu beschreiben, dann in 
diesem Film – ein differen-

zierter Umgang mit Islam 
und Islamisten inklusive.

Im November gibt es »Die Mitte 
der Welt« (2016). Ein sensibler 
aber ebenso wunderbar chaoti-
scher Film übers Erwachsenwer-
den, für alle ab 12 Jahren.

Herzliche Einladung
	 in den Melanchthonsaal 

(Melanchthonweg 9b)

Filme im           Saalam MittwochMelanchthon
am Mittwoch

Seelsorge als Begleitung  

im Krankenhaus
Ab Herbst 2018 findet ein einjähriger Qualifizie-

rungskurs für Ehrenamtliche in der Klinikseelsorge 

in Kooperation mit dem Zentrum für Seelsorge der 

Evangelischen Landeskirche Baden statt. 

Inhalte werden u.a. sein: Erwerb von Kenntnissen 

seelsorglicher Grundhaltungen und das Verstehen 

von Kommunikation, Erwerb von Kenntnissen in 

Gesprächsführung und der Umgang mit Glaubens-

fragen sowie mit der eigenen Haltung und ihren 

Grenzen zu Sterben und Tod. Infoabend: Donners-

tag, 11. Oktober 2018, 18.30  Uhr bis 21.30 Uhr 

im Konferenzraum I oder II des Neurozentrums im 

Uniklinikum. Der Abend verpflichtet nicht zu einer 

Teilnahme an der Qualifizierung.

Umfang: 13 Kursabende jeweils donnerstags 

18 Uhr bis 21.30 Uhr; 4 Samstage von je 10 Uhr bis 

16 Uhr – Dauer: Nov. 2018 bis Sept 2019; 

Max. Teilnehmerzahl: 12 

Ort: Uniklinik Freiburg; Kosten: 150 Euro

Für die Teilnahme am Infoabend ist eine Anmeldung 

per Mail bei den Seelsorgerinnen wünschenswert. 

Bei Ihnen kann auch vorab der Flyer mit den detail-

lierten Angaben zum Kurs angefordert werden:

ursula.haenni-grina@uniklinik-freiburg.de

adelheid.berggoetz@uniklinik-freiburg.de

Diakonisches Werk 
Freiburg, Geschäfts-
stelle / Fachdienste
Dreisamstraße 3 – 5, 
79098 Freiburg
Geschäftsführer:  
Jochen Pfisterer
Tel: 0761.36891-131
Mail: diakonie@
diakonie-freiburg.de
www.diakonie- 
freiburg.de

Betreuungsverein der 
Diakonie – Rechtliche 
Betreuung/ Vorsorge-
vollmacht
Dreisamstraße 3 – 5, 
79098 Freiburg
Martina Fleig
0761.36891-178
Mail: fleig@ 
diakonie-freiburg.de
www.diakonie- 
freiburg.de

Meditativer AbendgottesdienstAm letzten Sonntag im Monat laden wir um 19 Uhr zu einem meditativen Abendgottesdienst in die Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde ein, Beten, Singen, Stille, Nachdenken, zur Ruhe kommen …

 

Café IDA
Lust auf Plaudern,  

Teetrinken, Nachbarn kennenlernen, 

Begegnungen mit anderen Kulturen, 

miteinander Spielen oder einfach 

gemütliches Beisammensein?

Dann nichts wie hin …!

Herzliche Einladung zum Café Ida 

in der Geflüchteten-Unterkunft im 

Rieselfeld. 

Wann: immer freitags, 15 – 17 Uhr 

nächste Termine: 12. Okt., 16. Nov.

Wo: Ingeborg-Drewitz Allée1a,  

Rieselfeld, im Wohnzimmer, Haus 1

Infos: Beate Breiholz   

beate.breiholz@kbz.ekiba.de;  

Handy: 0157-73 78 37 08
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montags + 20 – 22 Uhr: Kantorei Südwest Melanchthonsaal, Haslach
	 Chorleiter: Hr. Erber, Tel.: 07666.39 70; Chorsprecherin: Fr. Eilers, Tel.: 27 21 21
dienstags + 20 – 22 Uhr: Johannes-Kantorei in der Hexentalschule, Am Marktplatz 3
79249 Merzhausen, Dirigent: Jonathan Förster, jonathanfoerster@icloud.com; 
	 Chorsprecherin: Almut WitzeI, Tel.: 40 98 380 / almut.witzel@gmx.de; www.johannes-kantorei.de 
donnerstags + 19 – 20 Uhr: Jungbläser / + 20 – 22 Uhr: Posaunenchor im Melanchtonsaal
	 Chorleiter: Jan Kolck, Tel.: 6 11 68 63
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dietrich bonhoeffer
montags
+	20 Uhr: Ökumenischer Arbeitskreis: 
	 jeden 1. Montag im Monat in der EBW 	
	 Infos bei Frau Faessler, Telefon: 44 18 47
dienstags
+	14.30 Uhr: Ökumenisches Seniorenwerk 
	 EBW/MGH u siehe Flyer
+	15 Uhr: Dienstagsclub, Sulzburger Str. 2 
+	18.30 Uhr: Frauentreff 
	 u 18. Sept., 16. Okt., 13. Nov.
	 Kontakt: Frau Wöhrlin, Telefon: 4 29 94 33
mittwochs
+	12.40 Uhr: Interreligiöses Friedensgebet, 	
	 Dietrich-Bonhoeffer-Platz 
	 u 1. und 3. Mittwoch im Monat
+	15.30 – 16.45 Uhr: Spazierengehen mit 	
	 RollstuhlfahrerInnen (Infos im Pfarrbüro)
	 u 19. 9.; 17. 10.;  
	 ab Nov.: 13.30 Uhr: 7. + 21. 11. 
donnerstags
+	15 Uhr: Ökum. Seniorenwerk: Donners-	
	 tagsclub, Seniorenzentr., Sulzburger Str. 2 
+	14 – 15.30 Uhr: Theatergruppe AMICi 
	 für Kinder und Erwachsene
	 Infos im Gemeindebüro, Telefon: 45 96 90
+	19.30 – 21 Uhr: Bibelgesprächskreis: 
	 u 18. Okt., 8. Nov.
freitags
+	9.30 – 10.30 Uhr: Gemeindefrühstück
   	mit Kindern der Kitas im Gottesdienstraum
	 Termine: 21. Sept., 19. Okt., 16. Nov.
+	17 – 19 Uhr: „Bonpiraten“ Begegnung mit
 	 Menschen aller Generationen aus dem  
	 Flüchtlingswohnheim im Dietenbachpark 
samstags
+	18 Uhr: Interreligiöses Friedensgebet, 

Mundenhofsteg (Brücke zw. Weing.  
+ Rieself.)  u 2. und 4. Sa. im Monat 

sonntags
+	19 Uhr: Meditativer Abendgottesdienst, 

in der Kapelle (am letzten Sonntag i. M.)
weitere Gruppen ohne feste Termine:
+	Besuchsdienst: 
	 Alle zwei Monate im Gemeindebüro. 
	 weitere Informationen über Tel.: 45 96 90

maria magdalena
Alle Veranstaltungen erreichen Sie über den 
Hintereingang der Maria-Magdalena-Kirche 
in der Willy-Brandt-Allee.
dienstags
+	15 Uhr: 50plus – Wir spielen! 
	 u 18. Sept., 16. Okt., 20. Nov. 
	 Kontakt: Verena Räuber, Tel. 150 43 35  
+	18.30 – 19 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kapelle
mittwochs
+	6 – 6.30 Uhr: Taizé-Frühgebet 
	 14-tägig in den geraden Kalender-
	 wochen, außer in den Schulferien 
	 im katholischen Gemeindesaal 
	 Kontakt: Stefan Wahl, Telefon: 47 19 03 
+	20 – 21.30 Uhr: Ökumenischer 
	 Kirchenchor, Kath. Gemeindesaal 
	 Chorleitung: Julian Handlos
	 Kontakt: http://oekumenischer-chor-rieselfeld.
	 jimdo.com/kontakt/
donnerstags
+	16 Uhr: Evang. Gottesdienst in Pro Seniore

Maxim-Gorkij-Str. 2, alle zwei Monate
	 Kontakt: Pfrin. Müller Tel.: 45 96 90
+	16 Uhr: 50plus – Wir singen! 		
	 Gelber Saal, 2. OG 
	 u 20. Sept., 18. Okt., 15. Nov.
+	16.30 – 17.30 Uhr: Ökum. Kinderchor
	 Katholischer Gemeindesaal 
	 Kontakt: Manuela Geugelin, Telefon: 8 61 87
+	18.30 – 19 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kapelle
+	19.30 Uhr: Glauben – Leben – Bibel teilen
	 Katholischer Gemeindesaal 
	 u 20. Sept., 18. Okt., 15. Nov.
	 Kontakt: Oliver Schieffer, Tel.: 0176.23210341
freitags
+	20 Uhr: 50plus – Wir tanzen! 		
	 Ökum. Saal, 3. OG 
	 u 19. Okt., 16. Nov.
	 Kontakt: Luitgard Traumann Tel: 8 44 80 
sonntags
+	20 – 21 Uhr: Meditation – Sitzen  
	 in der Stille, Kapelle  

Die Termine der Pfadfindergruppen vom Stamm  
Alemannen stehen auf der Homepage: https://

www.stamm-alemannen.de/gruppen
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mittwochs
+	19 Uhr: Bibel-Teilen – ein Gespräch über 
	 den Predigttext des darauffolgenden 	
	 Sonntags im Johannes-Gemeindezentrum
 	 Infos bei Familie Hahn, Tel.: 40 69 66 
u 10. Oktober, 7. November

+	19 Uhr: Ökum.Taizégebet in Merzhausen 
	u 26. Sept., 24. Okt., 28. 11., St. Gallus

freitags
+	18 Uhr: Jugendtreff im Sofakeller  
	  u jeden 3. Freitag im Monat im
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mittwochs
+	20 Uhr Literaturkreis 
	 im Lukas-Gemeindezentrum
	 26. 9. – „Damals in Nagasaki“ Kazuo 

Ishiguro
	 24. 10. – „Er ist wieder da“ Timur Vermes
 	 28. 11. – „Rosaleens Fest“ Anne Enright
Info: Sylvia Ußmann, Telefon: 476 35 83
+ 20 Uhr Bibeltauchen  

gemeinsames Eintauchen in biblische 
Texte im Lukas-Gemeindezentrum

	 u 10. Okt., !!! 7. Nov. (19 Uhr) in der 
Johannesgemeinde Merzhausen!

donnerstags
+	15.15 – 17.30 Uhr Kreativer Frauenkreis 
	 (14-tägig) im Lukas-Gemeindezentrum
	 Info: Elfriede Bonde-Resin, Telefon: 48 41 54
+	LukasLiederKinder »LuLiKids« 
	 im Lukas-Gemeindesaal
	 • 15.15 – 15.55 Uhr, Vorschulkindergruppe 
	 • 16 – 16.30 Uhr, 4 – 5 jährige Kinder
	 • 16.35 – 17.20 Uhr, Schulkindergruppe
	 Info: Marie-Luise Winter, Telefon: 707 15 05
+	19.30 Uhr Gospelchor 
	 „African Voices“ in der Lukaskirche
	 Info: Manuela Sikorski, Telefon: 7 07 94 49 

melanchthon
montags
+	16 Uhr: Krabbel- u. Kleinkindgruppe 
	 im Melanchthonsaal 
+	19.30 – 21 Uhr: Ökum. Bibelgespräch 	
	 u 24. Sep., 8. + 22. Okt.,  
	 12. + 26. Nov. im Vigeliuszimmer
dienstags 
+	16.30 – 17.15 Uhr: Kinderchor  
	 (ab 4 Jahren) im Vigeliuszimmer
mittwochs
+	15 Uhr: Treffpunkt am Nachmittag 
	 im Melanchthonsaal
	 u 19. Sept., 17. Okt. (Ausflug), 7. Nov.  
+	20 Uhr: Film im Melanchthonsaal
	 u 17. Oktober, 14. November
	 Infos: Gerhard Löhr, Tel.: 8 88 94 15
donnerstags
+	19.30 Uhr: Frauenkreis im Vigeliuszimmer
	 u 4. Oktober, 8. November 
freitags
+	Ökum. Abendgebet: 18.30 Uhr 
	 u 12. 10., St. Mich.; 9. 11., Mel.
+	19.30 Uhr: Männerkreis in der Scheune
	 u 28. Sept., 19. Okt., 30. Nov. (16 Uhr) 

an jedem 15. des Monats
+	19.30 Uhr: Halbzeit : Pause – der ,kleine 	
	 Gottesdienst‘ in der Melanchthonkirche  
	 u Mo., 15. 10.; Do., 15. 11. 

vauban
montags
+	18 Uhr: Heilsames Singen Info: G. Happel 
dienstags
+	19 Uhr: Pfadfinder Rover (16 – 20 J.)   
+	20 Uhr: Spieletreffen in der Oase 
	 Info: www.spieletreff-freiburg.de 
mittwochs
+	16 – 18 Uhr: Café für alle, Foyer der Oase
+	17 Uhr: Pfadfinder: Wöflinge (7 – 8 J.)   
+	20 Uhr: Leiterrunde der Pfadfinder 
+ 20.30 Uhr: Eucharistie meditativ, OASE
	 27. Sept., 31. Okt., 28. Nov.
donnerstags
+ 18 Uhr: Jung-Pfadfinder (9 – 13 Jahre)
+ 19 Uhr: Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
sonntags
+	10.30 Uhr: Ökum. Familienkirche, OASE
	 für Familien mit Kindern zw. 3 und 8 Jahre
	 u 30. September, 25. November
	 Infos: Ingeborg.Gramling@kbz.ekiba.de
+	10.30 Uhr: Ökumenische Gottesdienste 

der Kirche im Vauban. 
	 u 7. 10., Saal Haus 37, Erntedank-Got-

tesdienst mit Einführung PRef.in Verena 
Scharnberg in die „Kirche im Vauban“, 

	 4. 11., in der OASE, 
+	Interreligiöser Dialog (mit Anmeldung): 
	 u Sa. 6. 10., 16 – 18 Uhr: Lesetreff, OASE 
+ Ökumenisches Gemeindeteam Vauban: 
	 u Do. 20. 9., 18. 10., 19.30 Uhr in der OASE 

lukas
dienstags
+	15 – ca. 17 Uhr Offener Dienstagskreis 
	 Kaffee und Kuchen im Lukas-Gemeinde-

zentrum anschließend ein Vortrag 
	 9. Oktober – „Dietrich Bonhoeffer“ Vor-

trag von Pfarrer Jeremias Gollnau  
	 6. November – „Novemberprogramm“ 

der Oberlin-Kindergarten kommt 
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www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, Ulrike Flamm, 
Carola Rahmelow
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 – 16 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr
Telefon: 4 59 69–0 / Telefax: 4 59 69–69
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 79115 Freiburg
u Geschäftskonto: Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg (BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08 
u Spendenkonto: Evang. Kirche in Freiburg: 
Sparkasse Freiburg (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03

 

Spendenzweck: Pfarrgemeinde Südwest  
u Vermietungsanfragen:  
vermietung@ekifrei-suedwest.de

 
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büroöffnungszeiten:

01 60. 91 51 90 68		   
Wenn Sie ein seelsorgerliches Gespräch, ei-
nen Krankenbesuch oder einen Besuch für 
Ihren sterbenden Angehörigen wünschen 
oder wenn Sie in einem Ritual zu Hause von 
Ihrem verstorbenen Angehörigen Abschied 
nehmen möchten, wenden Sie sich bitte an 
unser Pfarrbüro und in Notfällen außerhalb 
der Öffnungszeiten an das Notfalltelefon.

Diakonieverein Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44, www.diakonie-suedwest.de
Geschäftsführerin Stefanie Rausch: 
Telefon: 4 79 42-0, Sprechz. nach Vereinb.
geschaeftsfuehrung@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: Beate Breiholz, Tel.: 4 79 42-18 
Sprechzeiten: Freitag, 9 – 10 Uhr
Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg (BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

Ökumenische Flüchtlingsarbeit 
Beate Breiholz, Koordinatorin
(in Haslach / Weingarten / Rieselfeld) 
Mo., Mi., Do. Tel.: 01577-3783708, 
Mail: beate.breiholz@kbz.ekiba.de
Pastoralreferent Manuel Rogers  
(in St. Georgen / Hexental)  
Tel.: 01761-2188460,  
Mail: manuel.rogers@kath-geht.de 

Evangelische Sozialstation  
Freiburg e.V. Maienstr. 2, 79102 Freiburg
www.sozialstation-freiburg.de
Pflegeteam Südwest, Herr Ulmer, 
Bugginger Straße 54, Tel: 445045
Nachbarschaftshilfe, Fr. Baig, Tel.: 27 13 01 51 
Beratungsstelle „Leben im Alter“, 
Frau Düspohl, Telefon: 27 13 01 42
Familienpflege, Fr. Neumann, Tel.: 27 13 01 54

dietrich bonhoeffer
Bugginger Straße 42/44, 79114 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0 
E-Mail: Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.
Freiburg@kbz.ekiba.de

Angelika Büchelin, Pfarrerin        
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de
Telefon: 0176.47 03 81 35

Der Mobile Marktstand ist einmal in der 
Woche (Mittwoch oder Samstag) auf dem 
Weingartener Wochenmarkt präsent. Sie 
können dort mit Vertretern der evangeli-
schen Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde und 
der katholischen St.-Andreas-Gemeinde ins 
Gespräch kommen: 
Sa., 8. 9. / Mi., 12. 9. / Sa., 22. 9. / Sa., 29. 9. /
 Sa., 6. 10. / Sa., 13. 10. / Mi., 17. 10. / 
Mi., 24. 10. / Sa., 10. 11. / Mi., 14. 11. / 
Mi., 21. 11. / Sa., 1. 12.  jeweils 10 – 12 Uhr  
 
Evangelisches Kinderhaus, 
Forschungs-KiTa
Bugginger Straße 40, 79114 Freiburg
Bärbel Münzer (Leitung), Tel.: 43 927
kinderhaus@diakonie-suedwest.de

KiTa „Miteinander“ im Haus & am See
Bugginger Straße 38, 79114 Freiburg
Kerstin Piwonski (Leitung), Tel.: 47 812 -31
kita-miteinander@diakonie-suedwest.de

Evangelische Kindertagesstätte
KiTa „Violett“ und Familiennetzwerk
Krozinger Straße 19c, 79114 Freiburg
Christine Hartmann (Leitung), Tel.: 21 688-10
kita-violett@diakonie-suedwest.de

Kita im Adolf-Reichwein-Bildungshaus
Bugginger Straße 83, 79114 Freiburg
Anja Siegel-Nwaeze (Leitung), Tel.: 201 70 52
kita-im-arb@diakonie-suedwest.de

Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Einrichtungsleitung
Karin Seebacher und Stefan Glimsche
Tel.: 48 22 80; jugi@diakonie-suedwest.de

Mobile Jugendarbeit Weingarten-Ost
Krozinger Straße 7, 79114 Freiburg
Joachim Maier (Leitung), Tel.: 47 17 28
info.mja@diakonie-suedwest.de

Nachbarschaftstreff im Quartierstreff
Bugginger Straße 50, 79114 Freiburg
Regine Geppert (Leitung), Tel.: 47 64 914
nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
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St. Galler Straße 10 a, 79249 Merzhausen
Telefon: 4 59 69–0 
Johanneskirche.Merzhausen@kbz.ekiba.de

Miriam Jakob, Pfarrerin   
– Sprechstunde: Fr, 10 – 11 Uhr  
+ n. Vereinb. (nicht in den Ferien)
(Tel: 40049119), Miriam.Jakob@kbz.ekiba.de

Konto: Evang. Diakonieverein Hexental
DE17 6809 0000 0055 6200 08

Ev. Kindergarten Merzhausen
Karin Schuhmacher (Leitung), Tel.: 40 44 80
Johanneskindergarten.merzhausen@kbz.
ekiba.de

Sozialstation Mittlerer Breisgau, 
Telefon: 07633.95 33-0

Diakonieverein Hexental e. V.
1. Vorsitz.: Dr. Alexander Jaser, T: 28 15 74

lukas
 
Am Mettweg 39, 79111 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0 
E-Mail: Lukaskirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Dr. Jeremias Gollnau, Pfarrer 
Jeremias.Gollnau@kbz.ekiba.de
Sprechzeiten: Donnerstag 16 – 16.45 Uhr 
(nicht in den Ferien) im Lukas-Gemeinde-
zentrum, Telefon: 0761.51 69 02 39

Sozialer Dienst Lukaskirche 
– Frau Schubert, Telefon: 44 52 19 

Konto: Gemeindeverein der Lukaskirche
IBAN: DE96 6805 0101 0002 2762 65

Konto: Evangelischer Diakonieverein Lukas
IBAN: DE11 6805 0101 0002 0297 66 

Oberlin-Kindergarten
Frau Thoma (Leitung), Tel.: 44 38 06
oberlinkindergarten.freiburg@kbz.ekiba.de

maria magdalena
Evangelische Kirche im Rieselfeld
Maria-von-Rudloff-Platz 1, 79111 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0, E-Mail: Maria-
Magdalena-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Sarah-Louise Müller, Pfarrerin
Sprechzeiten: Mittwoch 16 – 18 Uhr
alle 14 Tage im Kirchenladen
Sonja Klenk, Gemeindediakonin
Sprechzeiten: Mittwoch 16 – 18 Uhr 
alle 14 Tage im Kirchenladen

maria magdalena – Fortsetzung

Ökumenischer Kirchenladen Rieselfeld
Telefon: 1 37 43 00  
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 16 – 18 Uhr, Sa, 10.30 – 12.30 Uhr 
Konto: IBAN: DE71 6805 0101 0010 0057 72 
BIC: FRSPDE66XXX   

melanchthon
Markgrafenstraße 18b, 79115 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0 
Melanchthonkirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Klaus Gutwein, Pfarrer
Klaus.Gutwein@kbz.ekiba.de

Evangelischer Kindergarten 
der Melanchthongemeinde
Melanchthonweg 9
Frau Grüninger (Leitung), Tel.: 4 59 69-16
melanchthon-kiga@diakonie-suedwest.de

„Haslacher Netz“ Ehrenamtlichengruppe. 
Individuelle Unterstützung durch Ehren-
amtliche für Hilfsbedürftige in Haslach
Info: Fr. Wielsch, NBW, Telefon: 7 67 90 02

Nachbarschaftswerk e.V. (NBW)
Bürgerbüro Haslach, Melanchthonweg 9b, 
Telefon: 7 67 90 05; Quartiersarbeit, Sozi-
alberatung, … Telefon: 7 67 90 02
 
 

vauban
OASE, Vaubanallee 11, 79100 FR-Vauban 
Telefon: 4 59 69–0 
E-Mail: info@kircheimvauban.de

Miriam Jakob, Pfarrerin
Sprechstunde nach Vereinbarung
Miriam.Jakob@kbz.ekiba.de

Projekte mit Familien: Inge Gramling, 
Gemeindediakonin, Ingeborg.Gramling@
kbz.ekiba.de, Telefon: 4 00 25 47
Verena Scharnberg, Pastoralreferentin, 
Telefon: 4 00 25 34
Verena.Scharnberg@kath-geht.de 

KiTa Immergrün Vauban
Dominik Krakutsch (Leitung), Tel.: 7 67 75 68
kita-immergrün@diakonie-freiburg.de

KiTa Wiesengrün Vauban
Frau Langbein (Leitung), Tel.: 7 67 99 18

Diakon. Werk FR-Stadt (Vauban) 
Telefon: 36 89 10
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impressum: Der nächste Gemeindebrief erscheint Dezember 2018. Zu veröffentlichende Beiträge schicken Sie bitte bis 
11. Oktober 2018 an redaktion@ekifrei-suedwest.de  Redaktions-Mailadresse: redaktion@ekifrei-suedwest.de 
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Rückblicke, … 
 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktioneller Hinweis: 

Um das Persönlichkeitsrecht  

von abgebildeten Personen/Gemeindegliedern  

zu schützen,  

sind die Bilder dieser Seite  

in der Online-Version nicht zu sehen.


